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Milcher Tagblatt .

Nr. 214. Zweites Blatt. Freitag den 4. August I8SS.
Grotzh. Badische Staatseisenbahnem.Am Freitag den 4. August wird am Uebergang der Karlstraße über die Eisenbahnlinie Karlsruhe Hptbf.-Karlsruhe-Mühlburgerihor ein Haltepunkteröffnet, an dem folgende Züge anhalten werden:

n. der Maxauer Linier
die Badezüge

309 Karlsruhe Hptbf. . . ab 11^ V.AS ,, . „ S^ N.317 ,, » W „398 ,, an 1V° »31« „ ,. 7LZ »318 „ „ W »

h. der Grabener Linie :
die Lokalzüge

412 Karlsruhe Hptbf. ab 7« V.
41« » 1«o N.
418 „ » 4-° „
422 » » 722 »
424 . „ 8L« »
411» » anWV .
413 » . 8« »
417 » 3>2 N.
419 „ » 7Z° »Die Abfahrt der Züge in der Richtung nach dem Mühlburgerthor von dem Haltepunkt erfolgt etwa 3 Min . später , die Ankunft der Züge in derRichtung nach dem Hauptbahnhof etwa 3 Min . früher als oben angegeben . In die Züge werden besondere Wagen mit der Aufschrift »Karlstraße«

eingestellt . Das Ein - uud AuSsteigen an dem Haltepunkt ist nur in diese und aus diesen besonders bezeichnest« Wagen zulässig. Der Au- und Abgangzu und von dem Haltepunkt hat nur von und nach der Karlstraße zu erfolgen .
Besondere Fahrkarten werden weder von noch nach dem Haltepunkt ausgegeben. Es haben daher lediglich die zur Fahrt von und nach demHauptbahnhof berechtigenden Fahrtausweise (Fahrkarten, Badekarten, Lokalzugsfahrscheine ) Gültigkeit.

Bekanntmachung.Nr . 11377. Zufolge heute eingetroffener Mitteilung der König !. Militärbehörde findet die für die Zeit vom 12. biS 27. August d. I4 .angekündigte Einquartierung nicht statt.
Karlsruhe , den 2. August 1399. Der Stadtrat .

Schnetzler . Schroth.

Bauarbeiten-Vergebung .
2.1 . Zur äußeren Wiederherstellung der kathol .Pfarrkirche in Daxlanden, Amt Karlsruhe , sollen

zur Ausführung in Verding gegeben werden :

Vechutzar
'
Ä I im Anschläge zu 2858 «« 12 He.

Zimmerarbeit ,, ,, » 91 » — „Blechnerarbcit ,, » » SS „ 56 „Tüncherarbeit „ ,, „ 41 ,, 93 ,,
Nach Prozenten der Kostenberechnung auszudrückende Angebote unter Anschluß von Zeugnissenüber Befähigung , Leumund und Vermögen sind

schriftlich, versiegelt und mit Aufschrift versehen bis
spätesten « den 12 . August d . I ., vormittags19 Ahr , bei dem Katholischen Stiftungsrat in
Daxlanden portofrei etnzureichen.Die Kostenberechnungen und Bedingungen sindim katholischen Pfarrhause daselbst zur Einsichtaufgelegt.

Karlsruhe , den 2. August 1899 .
Erzbischöfliches Bauamt .

_ Schroth ._
Zwangs-Versteigerung.

Freitag den 4 August 1899, Nachmittags2 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale Waldhorn¬straße 19 hier im Vollstrcckungswegeöffentlich gegenbaare Zahlung : 1 Büffet, 1 Divan , 1 Kleiderschrank ,2 Nähmaschinen , 2 Bilder, 1 Zither, 1 Flöte, 1 Hobel¬bank , 1 halbfertige Kommode , 1 Photographier-
Einrichtung und 36 weiße Taschentücher.Karlsruhe , den 3 t . Juli 1899.
_ Schön , Gerichtsvollzieher in KaAsruhe .̂

Wohnungen zu vermiethen.* Amalienstratze 18 ist im 2. Stock desSettenbaueS eine Wohnung von 3 Zimmern ,1 Küche , 1 Keller auf 1. Oktober zu vermtethen.Zu erfragen im 1. Stock daselbst.* Douglas st ratze 8 ist eine neu hergerichtestParterrewohnung von 3 schönen Zimmern, Küche,Keller und Mansarde auf 1 . Oktober zu vermiethen.Dieselbe würde sich auch gut für Bureaux eignen .Näheres im Laden .*3.1. Gottesauerstraße 3a . in glttem ,ruhigem Hause , ist eine Mansardenwohnung von2 großen, freundlichen Zimmern, Küche, Keller sowieAnthell an der Waschküche und dem Trockenspeichern ruhige Leute zu vermiethen . Zu erfragenTreppe hoch .

— Herrenstraße 8 ist im Settmbau einesWohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller sofort
zu vermiethen . Näheres im Blechnerladen.* Hirschstraße 16 , nächst der Kaiserstraße , istim Hinterhaus eine nach Gärten gelegene kleine
Wohnung von 4 Zimmern, Küche und Keller auf
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres im Vorder¬haus , 2. Stock .* Kaiser - Allee 35 ist eine nette Wohnungvon 2 Zimmern , Küche, Mansarde auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näheres im Laden .*2.1. Kaiserstraße 18 ist eine Wohnung von 5
cvent . auch 3 Zimmern nebst Zugehöc auf 1. Ok¬tober billig zu vermiethen. Näheres tm 1. Stock.*3 .1 . Karl st ratze 114 sind im Settenbau
zwei Wohnungen von je 2 Zimmern und Küchemit Wasserleitung auf 1 . Oktober, eventuell schonfrüher zu vermiethen . Eventuell können auch beide
Wohnungen zusammen nebst Gartenanthetl vcr-
miethet werden. Nähere» daselbst .* Körnerstraße 1 ist eine Wobnung von3 Zimmern » Küche , Keller im 2. Stock wegenWegzug sogleich zu vermiethen .

3. 1. Kriegstraße 91 ist per 1. Oktoberoder früher eine elegante Herrschaftswohnungvon 7 Zimmern mit Balkon und Badezimmernebst reichlichem Zngehör zu vermiethen .Näheres daselbst, parterre, beim Eigenthümer .* Luisenstraße 41 ist im 2 . Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern, Mansarde, reich¬lichem Zugehör, Gasciurtchtung , alles der Neuzeitentsprechend eingerichtet , sofort oder auf 1. Oktober
zu vermiethen . Zu erfragen im 1. Stock .* LuisenstraßeSOtst eine schöne Wohnung,bestehend aus Zimmer , Küche , Alkov und Keller ,auf 1. Oftober zu vermiethen . Zu erfragen im2. Stock daselbst .*3.1 . Marienstraße 46 ist eine Wohnung vonS Zimmern , Badezimmer. Speisekammer und2 Kellern zum Preis von 560 Mk. zu vermiethen.Zu erfragen Im 2. Stock .* Schwimmschulstraße 14 ist im 3. Stockeine kleine Wohnung von 2 Zimmern nebst Zugehörauf 1. Oktober billig zu vermiethen. Ebendaselbst
ist im Hinterhaus eine Wohnung von einem Zim¬mer und Küche auf 1. OKober zu vermiethen .Näheres parterre.* Softrnstraße13 find zwei Wohnungen,große schöne Räumlichkeiten , 1 . Stock 5 Zimmer ,3. Stock 6 Zimmer , 1 Fremdenzimmer sammtZubehör , auch zu Büreanzwecken geeignet , auf1. Oktober billig zu vermtethen . Näheres parterre.

s 4.1. Stefanienstraße 21 ist im Hinterhaus ,2 Treppen hoch , eine freundliche Mansardenwohnung,1 grobes und 2 kleinere Zimmer , Küche, Kammerund Keller , auf 1. Oftober zu vermiethen. Zu
erfragen im 2. Stock des Vorderhauses.* Ahlandftraße 14 ist im Vorderhaus eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller
nebst Anthetl am Trockenspetcher auf 1 . Oktobern . o.
zu vermtethen. Näheres daselbst im Laden.— Waldhornstraße 12 ist der 2. Stockdes Hinterhauses , auf der einen Sette nach dem
Garten , die andere Seite nach dem Hof gebend,bestehend aus 8 Zimmern, Küche, Keller und Man¬
sarde , au ruhige Leute aus 1 . Oktober zu vermie¬
then . Näheres Waldhornstraße 14/16 im Kontor
zu eifragen.*2.1. Werderplatz 51 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern, Balkon, Küche und Zu¬
behör sogleich oder später zu vermiethen . Näheres
durch den Eigenthümer._

3 . 1 . Sine ne« hergerichtete , freundliche
Wohnung von 2 Zimmer », Küche uud Kellerim s . Stock Degeufeldftratze 12 a« eine allein «
stehende Person oder kleine Familie sogleichoder später zu vermiethen . Näheres eben¬
daselbst , parterre , und bei A. A» » » man >i ,Amalienstraße 14 d . _* Eine Wohnung von 3 Zimmern .
Küche » Keller und Mansarde ist auf
1. Oktober zu vermiethen : Degenfeld straße 10
im 3. Stock.

Waldstraße 29 , gegenüber dem Colos¬
seum , ist der S. Stock von 4 Zimmern
(3 einfenstrige und ein großes zweifenstriges ),Küche und Zugehör aus 1. Oktober ander¬
weitig zu vermtethen . Preis 460 Mk. Näheres
im 2. Stock .

Körnerstraße 16 —26
l Neubauten ) sind Wohnungen von 3 und 4 Zim¬
mern sammt reichlichem Zugehör auf 1 . Oktober zuvermtethen. Za erfragen in den Neubauten oder
Ecke Göthe- und Nelkenstraße 19, 2. Stock . —

* Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche und Zubehör im 3. Stock
sogleich oder auf 1 . September an ruhige Leute
billig zu vermiethen . Näheres Karl-Wtlhelmstr. 34,



»soo
s bis 8 Zimmer ,

Bad , Balkon und reichliche« Zugehör, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , sind Friedenstraße 17, eine
Treppe hoch , per sofort oder später zu vermiethen .
Näheres daselbst._ _

Za vermiethen .
* Gartcnstraße 10 ist ein Lade» , in dem ein

Spezereigeschäft betrieben worden ist. auf 1. Oktober
1899 mit einer Wohnung von 4 Zimmer «, Küche
und Zubehör, sowie eine Wohnung im Seitenbau ,
eine Treppe hoch , von 2 Zimmern und Küche zu
vermiethen . Näheres im Seitenbau , parterre-

Hillterhauswohnurlg.
— Zwei Zimmer und Küche sind an kinderlose

Leute per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
Zirkel 30 im 2. Stock des Vorderhauses._

Wohnung zu vermiethen.
2.1. Amaltenstraße 1 ist auf .1 . Oktober eine

Wohnung zu ebener Erd« von 3 einfenstrigen Zim¬
mern, Küche und nöthigpm Zugehör zu vermiethen
und ist Werktags von iv —12 Uhr und von 9—5
Uhr einzusehen. Nähere- zu erfragen im 2 , Stock .

Laden zu vermiethen .
21 . Nufer bisher innrgehabtes Ladrulokal

mit circa 29« qv » Boveufiäche , 6 Schau¬
fenstern , ist per 1 . Oktober eventuell früher
zu vermiethen.

St ILLIud » ,
_ 7 Friedrichsplatz 7.

Laden mit Wohnung
in frequenter Lage ist zu vermiethen. Nähere- im
Konwr Markgrafenstratze 50 ._

—

Werkstätte .
Eine größere Werkstätte , in welcher seither eine

Schlosserei betrieben wurde , auch für jedes andere
Geschäft paffend , ist anderweitig auf 1 . Oktober mit
oder ohne Wohnung zu vermiethen . Nähere- Wald-
straße 29 im 2. Stock ._

Wohnungs -Gefach .
* Freundliche Wohnung von 3 — 4 Zimmern

zu 400 Mk. von ruh. Familie in der Nähe des
Marktplatzes sofort gesucht. Gest. Offerten unter
Nr . 5499 tm Konwr deS Tagblattes abzugeben .

Mhnllilgs-Asllch.
2.1. Eine freundliche Wohnung von 4—5 Zim¬

mern nebst Zugehör, möglichst Hochparterre, mit
Garten und in freier Lage zu miethen gesucht.
Offerten unter Nr . 5515 an das Kontor deS Tag-
blaltes erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
*2.1 . Augartenstraße 34 ist im 4. Stock ein gut

möbltrteS Zimmer sofort billig zu vermiethen .
* Ein schön möbltrteS Mansardenzimmer ist aus

sogleich oder später an ein solides Fräulein zu ver-
mtethen . Näheres Lachnerstraße 9, 3. Stock recht- .

* Ein schön möbltrteS Zimmer ist für sogleich
oder später zu vermiethen : Lammstraße7 a , 4 Treppen
hoch links, Eingang Thurmstraße (Cafs Bauer .)

* Körnerstrabe 28 ist ein schönes Mansarden-
zimmer , möbltrt oder unmöblirt , an eine Dame
billig zu vermiethen ._

* Waldstraße 56, 4. Stock , ist ein gut möbltrteS
Zimmer sogleich oder später an einen soliden Herrn
zu vermiethen ._

* Ein gut möbltrteS Balkonzimmer, sowie ein
einfaches , möblirtes Zimmer sind auf den 15. oder
1 . September zu vermiethen . Näheres Körner-
straße 28 im 2. Stock ._* Tchützenstraße 1l , in unmittelbarer Nähe
deS Ttadtgarten «, ist im 2. Stock ein hübsches,
möbltrteS Zimmer , auf die Straße gehend , so¬
gleich oder später zu vermiethen ._

* Zwei schöne , unmöblirte , ineinandergehende
Zimmer, in angenehmer Lage des westlichen Stadt -
theilS , sind auf 1 . Oktober an eine Dame zu ver¬
miethen . Offerten sind unter Nr . 5503 im Kontor
des Tagblattes abzugeben . _

*2.1. Ein großes, unmöblirtes Zimmer mit zwei
auf die Straße gehenden Fenstern und Kochofen
ist an eine einzelne Person oder junge Eheleute um
10 Mk. pro Monat sogleich oder später zu ver¬
miethen . Näheres Luffenstraße im Laden .

* Ein schönes, großes Parterrezimmer, unmöblirt,
ist sofort zu vermiethen . Näheres Bürgerstrabe 10,
parterre.

Zimmer -Gesuche .
Eins. möbl. Parterrezimmer in der Nähe de-

Moninger von einem Herrn für August gesucht.
Offerten unter Nr . 5494 im Kontor de- Tagblattes
abzugeben.

* Luisenstraße 34 ist im 3. Stock des Hinter¬
hauses ein freundliches Zimmer sofort oder auf
15. August an einen anständigen jungen Mann zu
vermiethen . Zwei schöne , unmöblirte Zimmer innerhalb

der Stadt werden ( auch vom 29. August an)
zu miethen gesucht. Nähere « Herrenftraße 4.* Hirschstraße 30 im Seltenbau, parterre, ist ein

schönes , gut möbltrteS Zimmer sofort oder später»
an einen soliden Hetrn zu vermiethen.

* Ein Fräulein, welches tagsüber im Geschäft
ist, sucht ein gut möblirtes Zimmer mit separatem
Eingang. Preis mit Frühstück 20 Mk. Offerten
bittet man unter Nr . 5509 im Kontor de« Tag¬
blatteS abzugeben .

* Fasanenplah 5 ist ein kleines , unmöblirtes
Mansardenzimmer mit Kochofen , auf die Straße
gehend , sofort oder auf 15. August zu vermiethen .
Zu erfragen im 2. Stock . Ein einfach möblirtes Zimmer

zwischen Kronen- und Karl-Friedrichstrakewird von
einer alleinstehenden älterenFrau zu miethengesucht.
Offerten unter Nr . 5495 an das Konwr de« Tag,
blatteS erbeten .

*

*

* Hirfchfteaße lg , parterre , ist ein gut möb-
ltrtcS kleineres Zimmer auf 4 bis 5 Wochen zu
vermiethen .

* Ein möblirtes Mansardenztmmer ist sofort an
einen ruhigen Arbeiter zu vermiethen : Douglas -
stratze 13 im 2. Stock . Zimmer mit Pension gesucht .

Ein unmöblirtes Zimmer mit ganzer Pension,
im Centrum der Stadt , wird von einem älteren
Fräulein gesucht. 4. Stock und HinterhauS ausge¬
schlossen . Näheres Zährtngerstraßc 33 im 2. Steck.

* Unmöblirtes, geräumige « Mansardenzimmer
an einzelne Person zu vermiethen; auch für Aust ,
bewahrnng vpn Möbel » geeignet. Näheres
Hirschstraße IS tm Vorderhaus , 2. Stock.

* Kurvenstrqßq 17 ist im 4. Stock des Vorder¬
hauses ein schöül Möblirtes Zimmer, auf die Straße
gehmd , mit ödn ohne Pension sogleich zu ver¬
miethen .

Junger Kaufmann
sucht möblirtes Zimmer, am liebsten mit Pension,
in der Näbe des MühlburgerthorS. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 5505 an das Kontor des
Tagblatte» erbeten .

* Marienstratze S
ist im Hinterhaus auf 1. Oktober rin Zimmer mit
Keller zu vermiethen . Näheres im 2. Stock. Zimmer -Gesuch .

*2.1. Ein Herr wünscht ein oderzwei gut möblirtr,
urigen irtr Zimmer , am liebsten mit separatem
Eingang und ohne Vi»-L-vis . Offerten unter
Nr. 5491 im Konwr des TagblatteS abzugrben .

* Markgrafeuftraße 8
ist ein Mansardenztmmer sofort zu vermiethen .

MSblittc Wqhnnng .
* In ruhigem, seinem Hause , ohne Vw-L-ris ,

sind Salon und Schlafzimmer sowie ein gut möb¬
lirtes Zimmer, zusammen oder getrennt, an bessere
Herren zu vermiethen (Lage nächst der neuen Post) ,
auf Wunsch kann noch ein viertes, kleinere« Zimmer
dazu gegeben werden . Offerten sind unter Nr . 5516
an das Kontor des TagblatteS erbeten .

Penfion -Gesuch .
*2 .1 . Für einen 14jährigen Jungen (Franzose )

wird in der Familie eines hiesigen Lehrers Pension
mit Familienanschluß gesucht. Offerten unter
Nr . 5500 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Dienst-Anträge .
Ein fleißiges, braves Mädchen, welches bürgerlich

kochen kann , kann auf 15. August eintreten : Hirsch»
straße 64 im 1 . Stock .

L I m NB v I* ,
gut möblirt, nach der Straße gehend , an 2 junge
Herren billig zu vermiethen- Ebendaselbst ist ein
neuer Strasteurenner btlüg zu verkaufen : Werder-
straße 3, parterre. * 3. 1 . Auf 1 . September wird ein Mädche » gesucht

zu zwei Damen , welches bürgerlich kochen käme
und Hausarbeit versteht. Näheres Waldstraße 50.Raum zu vermiethen .

* Ein Raum zur Aufbewahrung von Möbeln ist
zum 1. Oktober zu vermiethen: Stefantenstraße 34 . 2.1. Ein tüchtiges Küchenmädchen , sowie ein

Mädchen für Kinder und Zimmer - Arbeiten wird
auf 10. August gesucht : Kaiser -Alle« 69 , parterre.Schlafstelle mit Kost .

* An einen soliden Arbeiter ist eine Schlafstelle
mit Kok sogleich zu vermiethen : Thurmstraße 7 o,
3 Treppen, bei Wolf , Kleidermacher.

Wegen Erkrankung des Mädchens findet «in
braves, ehrliches Mädchen sofort Stelle : Wilhelm¬
straße 1.

Zwei Schlafstellen
sind auf sofort zu vermiethen. Näheres Belfort-
straße 7, parterre. *

* Ein jüngeres Mädchen , welches sich allen-
häuslichen Arbeiten unterzieht, findet sofort Stelle .
Zu erfragen Schützenstraße 61 im 1. Stock .

31 . Ein reinliches Mädchen, welches selbstständig
gut kochen kann, auch etwas häusliche Arbeit ver¬
sieht, findet sogleich oder in einigen Tagen Stelle :
Waldstraße 32 im 2. Stock .

Einquartierung
wird angenommen in der

Restauration Al . SluUer ,
Wielandtstraße 18.

Ein solides , fleißiges Mädchen , welche- sich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht, findet auf
15 . August oder 1. September Stelle . Nähere»
Kaiserstraße 88 im Wettzwaarengeschäft .

* Ein einfaches, braves Mädchen , welches sich
willig den häuslichen Arbeiten unterzieht , findet
für ständig oder auch als Aushilfe gute Stelle .
Näheres Adlerstraße 7 im 4. Stock.

Einquartierung
wird bei guterVerpflegungangenommen: Zähringer¬
straße 9 . *2 .1 .

Einquartierung ,
2 Mann , wird bei guter Verpflegung angenom¬
men : Sosienstraße 13, Vorderhaus , parterre. ll 8ek Köchinnen aller Art,W» » sowie Kinder-,HauS- u.Zimmer¬

mädchen rc. finden jederzeit Stelle « durch Nrbaa
Schmitt , Erbprinzcnstraße 3 im 2. Stock. *

* Einquartierung ,
3 bis 4 Mann , wird bei guter Verpflegung an¬
genommen : Augustastraße 5. Dienst-Gesuche.

* Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ,
auch etwa - Hausarbeit übernimmt , sucht sofort
Stelle . Näheres Sosienstraße 81 o, 4. Stock IwkS .

Einquartierung ,
2 Mann , wird bei guter Verpflegung angenommen :
Scheffelstraße 52 im l . Stock . *

* Ein Mädchen vom Lande , welche « einer bürger¬
lichen Küche vorstehen kann und Hausarbeit mit
übernimmt, sucht Stelle . Nähere« Lachnerstraße 14
im 3. Stock rechts .

Einquartierung
mit Verpflegung wird angenommen: Lutsenstr . 61
tm 1. Stock . *

* Ein Mädchen, welches früher in beffermHause
hier gedient hat und gute Zeugnisse besitzt , sucht
auf sofort oder später Stelle . Näheres zu erfragen
Morgenstraße 4, 4. Stock recht«.

' 4 Mm Eiiiquatticinug
werden angenommen: Schützenstrgße 93 , 3. Stock.



Kapttal-Gesach .
* so üüv Mark werden als I . Hypothek« auf

ein Objekt ln der Südstadt per 1 . September oder
1. Oktober anfzunehmen gesucht. Offerten unter
Nr . 5486 tm Kontor des Tagblattes abzugeben .

Kapital-Gesuch .
3.1. Von einem soliden , tüchtigen Geschäftsmann

werden Kvüv — 8000 Mark zur Vergrößerung
seiner Weinhandlung gegen doppelte Sicherheit̂ »-
fort gegen 6 °/, ZinS aufzunehmen gesucht. Offerten
unter Nr. 6487 an das Kontor des Tagluattes
erbeten .

Junger Mann »
möglichst aus der Zuckerwaarcn -
oder Colonialwaarenbranche , der
stch zum Abwiegen und Versenden
der Waare qnalifizirt » jedoch sonstige
kaufmännische Kenntnisse nivkt zu
besitzen braucht , in ein hiesiges
größeres Fabrikgeschäft zum sofor¬
tigen Eintritt gesucht . Offerte «
unter Nr . S4S2 an das Kontor des
Zkagblattcs erbeten . 3.1.

Stellung sucht, bestelle die
Deutsche Dieuer-Zeituug,

Frankfurt a . M

Stellen finden:
Hausburschen , jüngere, ca. 25,
Glaser (Rahmenmacher), hoher Lohn ,
Bau - und Möbelschreiner ,
Modellschreiner ,
Schuhmacher , bessere,
Laglöhner , Gypser ,
Stukkateure , Friseure

durch den aiivntLeltllekei »
Hebelstraße W. 2.1.

TW -k KMilftM, s
welche in der Schuhbranche thätig war und »

feinerer Kundschaft flott zu verkehren ver-mit .
steht, findet per 1 . Oktober , event . auch früher,
bei mir Stellung .

Katserstraße 183 .

^ steht,
bei w

^ 3.1.

» Kai

Ql Stellen finden.
rH » * Zwei anständige Mädchen finde» für

hier und auswärts zu kleiner Familie
gute stellen . Näheres Kreuzstr . 7 im Laden ,
neben Gasthaus zur » Stadt Pforzheim" .

Dienstmädchen -Gesuch .
* Ein braves , fleißiges Mädchen, welches sich

allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , kann
sofort eintreten: Herrenstraße 16 , 2 Treppen hoch.

Ei « auS der Schule entlassenes
Mädchen

wird tagsüber zu einem kleinen Kinde gesucht r
Kaiserstraße lKS im Laden .

s Angehender Commis
sucht Stelle in einer Weinhandlung. Offerten
unter Nr . 6497 an das Kontor des Tagblattes er¬
detem_ _

*2.1.
Stellen -Gesuche . '

* Ein zuverlässiger junger Mann sucht dauernde
Stelle in Karlsruhe als HerrschaftS - oder Haus¬
diener . Zu erfragen Friedrich splatz 8 im Laden.

* Gewandter Stenograph und Maschinen¬
schreiber , Corresp - , mit schöne« Handschrift ,
der doppelte » Buchführung mächtig , sucht per
1. Oktober Stellung in kaufm. Geschäft . Offerten
unter Nr. 5508 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

Dienstmadchen -Gesuch .
* Ein Mädchen , welches in allen häuslichen

Arbeiten bewandert ist , wird gegen guten Lohn
per sofort gesucht. Zu erfragen Kriegstraße 32,
drei Treppen hoch .

ApoIi>«>les- i.e1irlmL.
— I^ brstsIIs auk Oktober , sv . krübvr

in bissiger ^ potkskv vakant . Nabers »
im Lontor äs » Lagblattes .

Zuverlässigen

der etwas Gärtnerei versieht ,
sucht die
Färberei «. chem. Waschanstalt
vorm. ins . I?r1iLlrL, A. -G .,

63 Ettlingersiraße 68 .
Taglöhner

finden Beschäftigung des-

Gypsermeister k 'rnnL
Friedenstraße 14.

Ein tüchtiger Fuhrknecht
findet dauernde Stelle bei

LarL Dörr , Kohlenhandlung,
Degenfcldstraße 13.

Klavierlehrerin gesucht .
* Für eine erwachsene Tochter , welche stch im

Klavierspiel noch besser einüben will , wird eine
tüchtige Klavierlehrerin gesucht. Gefl . Offerten
unter Nr . 5506 an das Kontor des Tagbl . erbeten .

.
*2.1. Ein tüchtiger , zuverlässiger

j Pferdeknecht
wird für ein Kohlengrschäft sofort gesucht bei

G . Herrmann , Uhlandstraße 23.

Zimmermädchen und
ei« Kküchenmädchen

finden Stellen im Gasthaus zur Rose (Leopolds ,
Platz). *2.1.

Mädchen -Gesuch .
Auf 15. August wird zu einer kleinen Familie

^ «in braves Mädchen gesucht , welche- selbstständig
k gut 'bürgerlich kochen kann und die Hausarbeiten

versteht : Adlerstraße 19 im 3. Stock.

Marilmischer Mädchenschutz.
Stellenvermtttlungs - Büreau Erbrknzenstraße 32 .

' istfortgesetzt Gelegenheitvorhanden, anständige
Mädchen gut zu placieren.

Insbesondere finden Köchinnen , Zimmermädchen,
Küchen, und Hausmädchen in Pnvathausern und
Hotels hier und auswärts (Rastatt , Bruchsal,
VhiltppSburg, Metz) gute Stellen. Küchemnädchen
«halten 20 M . monatlich . Ferner wikd eilte zuver¬
lässige Lauffrau gesucht , welcher als Entgelt freie
Wohnung , Licht und Heizung zugewiescn werden
kann .

S tellen suchen: Ladnerinnenund Kassiererinnen.
* Gesucht

für sofort ein jüngeres , ff
kleiner , kinderloser Familie.
Mlhrlmstraße 3 im 2. Stock.

es Mädchen zu
ihereS Lndwtg -

*8.1. Ein tüchtiges
Haus » «nd Kücheumädche«

wird gesucht : Katserstraße 21S.

31 . Ein tüchtiger Geflüfielbursche
findet danernde , angenehme Stellung bei hohem
Lohn. Gefl . Offerten befördert u . N. k . 679
NnTnenntetn ldVo xlor , ^ .O .,Frankfurt a.M .

Ei» stadtkundiger Kutscher
findet sofort Stelle : Schillerstraße 18 .

Harrsbursche .
Ein junger Mann , welcher schon in Wirthschaften

in Stellung war , wird gesucht: S Linde«,
Mühlburg .

Eine Frau oder ein Mädchen
wird zu einer Familie von Morgens 6 bis Abends
7 Uhr zur Aushilfe gesucht : Steinstraße 16 tm
3. Stock ._

*

MonatHfvan
sofort gesucht: Katserstraße 55 , 4. Stock . *

Stelle -Gesuch.
Junger Kaufmann, militärfrei , sucht, gestützt

auf gute Zeugnisse , baMgst Stellung. Offerten
unter Nr . 5511 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten . *

* Junger , tüchtiger Commis
sucht per sofort anderweitige Stellung : auch wird
eia 'Aushilfsposten angenommen. Offerten unter
Nr . 5489 an das Kontor des TagblatteS erbeten .

* Ein Fräulein sucht Stelle als angehende Ver¬
käuferin , dasselbe würde auch etwas Hausarbeit
mitübernehmen. Gefl. Offerten bittet man unter
Nr . 55t7 an das Kontor des Tagblattes zu richten .

Filiale -Gesuch.
* Fräulein sucht Filiale sofort zu übernehmen ,

gleich welcher Branche. Offerten unter Nr . 5510
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Beschäftigungs - Gesuche .
* Junger Mann , 17 Jahre alt , mit schöner

Handschrift (guter Zeichner) möchte über die Schul¬
ferien Arbeit . Gefl. Offerten erbeten unter Nr. 5488
an das Kontor des Tagblattes ._

* Ein im Wetßnähen und Flicken bewandertes
älteres Fräulein sucht Arbeit außer dem Hause .
Dasselbe ginge auch als Weißzeugbeschließerin .
Näheres im VermittlungS-Büreau Gattenstraße 47.

Empfehlung.
3.1. Eine geübte Kleiderrnachcrtn empfiehlt sich

in und außer dem Hause . Näheres Amalien -
straße K tm 2. Stock des Hinterhauses._

Wäsche zum Bügeln
wird noch mehr angenommen und pünktlich besorgt :
Kapcllenstraße 68 im 2. Stock links. Ebendaselbst
wird ein ordentliches Mädchen unentgeltlich in die
Lehre angenommen. *

* Gine Weißnäherin
empfiehlt sich im Wetßnähen jeder Art. Näheres
Lutsenstraße 34 tm Hinterhaus , 4. Stock rechts.

* Verloren
wurde von der Nowacks -Anlage bis zum Bahnhof
ein Etui , enthaltend : 1. eine goldene Damenuhr
mit Kettchen , 2. eine Granatbroche mit Ohrring ,
3. eine goldene Broche mit Steinen . Der redliche
Finder wird gebeten, den Schmuck Lachnerstraße 9
im 3. Stock rechts gegen Belohnung abzugeben.

Verloren .
* Eine goldene Damen -Remoutoiruhr mit

eingravirtem Namen auf der Innenseite des Deckels
wurde auf dem Wege vom Schützenhaus bis zum
Ltnkenheimerthor verloren. Der redliche Finder
wird gebeten , dieselbe gegen gute Belohnung im
Laden DouglaSstraß « 8 abzugeben .

Verloren
wurde eine Werne Damenuhr mit goldener Kette
auf dem Wege Gottesauerstraße über den alten
Friedhof bis zur Durlacherstraße. Man bittet, die¬
selbe gegen Belohnung Govesauerstraße 31 im
4. Stock rechts abzugeben . *

Verloren
wurden am Donnerstag Vormittag tlü Mark in
Papier und Gold vom Postschalter in der Ritter¬
straße , den Friedrichsplatz entlang, durch die Hebcl-
und Kreuzstraßr bis zur Markgrafenstraße. Gegen
gute Belohnung gefl. abzugeben : Markgrafenstr. 50
nn Kontor .

Verloren
wurde am Mittwoch den 2 . August auf dem Wege
von der Waldstraße durch die Karlstraße nach
Bulach und wieder retour eine silberne Dameuuhr
mit Kette. Der redliche Finder wird gebeten , die¬
selbe gegen Belohnung Waldstraße 16/18 in der
Wtrthschaft zurückzugeben.

Abhanden gekommen
ist am Dienstag Abend ein braun und schwarz
gezeichneter Rehpintscher . Gegen Belohnung ab-
zugcben Adlerstratze 28 , 1 . Seitenbau , 3. Stock .
Vor Ankauf wird gewarnt. *

Verkaufs -Anzeigen .
* Ein Kinderwagen ist billig zu verkaufen :

Fasanenstraße 4 im 3. Stock links.
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Haus - Verkauf .
* Ein fünfstöckiges neues Haus mit großem ,

tiefem Laden , in der Kaiserstraße , beim Marktplatz ,prima Lage, ist mit einer Anzahlung von 10000 M.
zu verkaufen . Offerten sind unter Nr . 5507 im
Kontor des Tagblattes abzugeben .

KaufGefuch .*2.1. Zwei eiserne Aushängekästen werden zu
kaufen gesucht. Gcfl . Offerten mit Größen - Angabeund billigstem Preis unter Nr . 5493 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

* Eine Kinderbettstelle ,
gut erhalten , wird zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . 5498 an daS Kontor des Tagblatteserbeten . *

Herrschaftshaus Verkauf.* Ein schönes , vierstöckiges Herrschaftshaus in
der Gartenstraße , in freier Lage, sehr rentabel , mit
6 Zimmern , Badezimmer , Speisekammer im Stock,Balkon u. Garten , ist anderweitigem Unternehmen
wegen alsbald zu verkaufen . Rur selbstkäufer er¬
hallen Auskunft und wollen deßhalb ihre Adressen
unter Nr . 5501 im Kontor des Tagblattes baldigst
nicderlegcn .

Ei « Gasherd
wild zu kaufen gesucht. Näheres Herrenstraße 27
im Laden . *

Wirthschafts -Gefuch .
* Tüchtige , kautionsfähige Wirthsleute sucheneine gangbare Wirthschaft in Pacht oder in Zapf

sofort oder 1 . Oktober zu übernehmen . Offerten
unter Nr . 5490 an das Kontor des Tagblatteserbeten .

* Z« verkaufen :
ein noch wenig gebrauchter Schreibtisch , ein
neue - Sofa , ein großer massiver Eckschrank , ein
Lisch , Nähmaschine » Waschmange und ver¬
schiedene Kücheuschäfte . Au erfragen Karlstr . 5. Zwei Reitpferde.

*2 .1. Auf das bevorstehende Manöver sind zweigut zugerittene Reitpferde um mäßigen Preis zu
vermicthen . Zu erfragen im Gasthaus z. Nußbäum , Adlerstraße 30.

* Eine eiserne Bettstelle mit Mattatze ist um8 Mark zu verkaufen : Ostendstraße 5 im 1. Stock
links .

2 .1 . Eine eiserne Bettstelle nebst gefülltem
Sttohsack sowie ein niederes , starkes Pritschen¬
wägelchen, 1 m lang , 60 om breit, sind billig zu
verkaufen . Zu erfragen Amalienstraße 15 im
2. Stock.

*2 .2. Sperrfitz , I . Abth . »
Abonnement und 6 , sind für das kommende
Spieljahr zu vergeben . Zu erfragen von 9 — 12urü» von 3 — 5 Uhr : Ettltngcrsttaße 23.

* Zwei Oleanderbäumchen in eichenen Kübeln ,mit schöner Krone , ein Granatbäumchen , zwei blau
gefüllte Fuchstabäumchcn und zwei größere Aucca
nebst sechs großen Epheus , rund und gerade gezogen,sämmtlich für einen Balkon oder eine Veranda geeignet ,werden billig abgegeben : Luisenstraße 17, 3. Stock .

*
Gesucht

von einem Studierenden (l . Semester ) Unterrichtin darstell . Geometrie sowie in höherer Mathematik
(Differenzieren rc.) . Herren , die schon mit Erfolg
unterrichtet haben , belieben Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 5496 im Kontor des Tagblattes
cinzureichen.

"
Violinen ,

und ^ 2 (^ ntonlun SlrnLnnrtua vro -
wononatr , kaotodal »nno 1728) nebst Kästen,sind billig zu verkaufen : Rüppurrerstraße 48 im4. Stock rechts . Unterrichts - Gesuch .

*2 . 1 . Welcher Lehramtspraktikant oder Abiturient
ertheilt einem Realschüler gründlichen Unterrichtim Rechnen vnd in der französischen Sprache .
Offerten mit Honorarangabe unter Nr . 5514 andas Kontor des TazblatteS erbeten .

Photograph . Apparat.
*2.1. Ein fast noch neuer photographischer

Apparat 13 : 18 complett mit Stativ und Tasche ist
billig zu verkaufen . Anzusehcn zwischen 12—1 Uhr :
Viktoriastraße 12 , 2 . Stock links . Gluck

erteilt über die Ferien Unterricht . Offerten unterNr . 5501 an das Kontor des Tagblattes erbeten .
DE

"
Herde . "

ME
* Schöne , gebrauchte Herde , gut hergerichtet , ver¬

schiedener Größe , stehen billig zum Verkauf im
Herd - Reparatur - Geschäft von A . Kirchmayer ,
Schützenstraße 44. Das Repartren und Ausmauern
von Herden wird pünktlich besorgt . 44 . Wrv I»» dei » « iiser lLontor » » «

8tv» « 8« IS , p» rt «rr «, v«rl «zxt.
Linker L Strvibsr.

Eichene Doppelhausthüre,
mit Oberlicht und eisernen Füllungen , ca. 1,6 m
breit , ist billig abzugebcn , ebenso ein gebrauchtes
Zinkreservoir mit Holzmantel , bei

Onrl Ci81 », Hebelst raße 11/15. Weilirosinen ,
OorL» tI»viL , sowie andere Rostnen-
sorten , alles in vorzüglichster Qualität,
empfehle ich fortwährend zu den billigsten
Preisen .

IC . Rk . Lorukurxor ,
Kronenstraße 50.

Zchutttie-Wchnrock u. SSbelkMl,
nur kurze Zell in Gebrauch , billig zu verkaufe» .
Näheres Herrenstraßc 16 im 2 . Stock . *

Ca. 40 kleinere Wen,stark und sauber gearbeitet , zu verkaufen
bet U 1L o 8 » ni » » n , Amalienstraße > t d ,parterre. 2.1.

Raffenhun - e ,
als : Rattenfänger , garantirt gut im Fang , sehr
wachsam , und 1 Zwergspitzer (Rüde ) sind billig
zu verkaufen (auch Tausch) durch die HundehandlungEmil Rupp , Kriegstrabe 2 . *2 .1.

Zucker.
Bei der jetzigen Verbrauchszeit empfehle

fortwährend billigst :
Würfelzucker,
Hutzucker,
GrkeSraffinade ,
gemahlene Raffinade,
Staubraffinade ,
Kryfiallzucker,
Kochzucker , hell u . dunkel ,Kandis, hell, braun u . schwarz

M . II

Handlung vn grv8 L on Mail .

Hanskanf-Gesuch.* In der Weststadt , bevorzugt Mathy
straße , Karlstraße , Jollystraße rc . . ein fünf
Zimmerhaus , gut renürmd , zu kaufen gefüllt
durch Lornsnnä , Kaiserstraße 36 a .

Hauskauf.* Ein Haus mit 6— 8 Zimmern im Stock,Z stLckig, mit Garten , wird bei großer An¬
zahlung zu kaufen gesucht ; bevorzugt Krieg -
nnd Westendstraße . Angebote , nur direkte,« wer Nr . 5512 an das Kontor de« Tag -
vlattes erbeten.

Isu . I«U.
Bitterwasser (Elsäßer Bitter)

aus der neu entdeckten

Josephs-Heil-Auelle
bei Straßburg . Bestes Mittel gegen Magen ,
btschwerden , Verschleimung und Verstopfung .

Großartiger Erfolg .
Die Literflasche 4V Pfennig .

Allein zu haben bei

31 . Amalienstraße d7.
?

— -
^

4 . I » « « k ,
Kaiserstraße 180 , Telephon S3S,

empfiehlt

frische grotze

1
Bodenfeeforellen , Hechte ,

Zander , Schellfische , Cabeljau ,
Schollen .

Nene holl . Vollhäringe ,neue, feinste Matjes -Häringe .
Neues , selbsteingeschnittenesSauerkraut .

Junge , fette Tauben L 70 Pfg.,junge Hahnen , Enten , Ganse .
^

Heute frisch eingetroffen :

Blaufelcheu,
Schellfische , Cabeljau, Zander.

Kaiserstraße 100 . — Telephon Nr . 649 .
Junge Hahnen morgen eintreffend .

I neues Sauerkraut,
neue Salzhärknge ,neue Effiggurken

empfiehlt 2.1.iakod ßjlü88lv,
Amalienstraße 37.

in
Empire - , Nachen - , Seitenkämme «

und Haarpagen » sowie
Frist rkamme jeder Art

empfiehlt in feinster Ausführung

eA _ FriedriPM 1.
M V

Specialgeschäft
i« Schwämmen , Bürsten- und Kamnnvaaren,Toilette-Artikeln . Seifen-Parfümerien.



^sciicrsimills !
Linrlgss

Ltrssssk -s

Le «
§e§Li,ut^

»»«»n
lbmvisvn , Krillen , dnsune
u . sehvarrv liüekonIkSfsr ',

bilvltsn sie . sie .
Verkaufsstellen in Karlsruher M. vsuin ,Lu . k- K. n «l « >», Lammstc ., Ms » llokli . ln » ,ti - No >L«»sn1l, , Mühlburg , N» Noornen ,Nsg . l. « . svl » Nsokk - , R.oe » ol >, Drogist,Uottl . Mszz. v , Durlacher Allee , v » o Ms >. r ,

Schützenstr . . ksiil lil . sinsnn , Drogist, DouglaS-
ftraße 8 , k> - Noiol, , Kaiser - Allee 49 , Üoli .
Kstkoo . ilen , M. I, . Sokaoossd Nsvikk .,Kol ». S . sts . i». -

Kjitvrnrvli
für

lMäusevertilgung
empfiehlt die Hofdroaerie

c ^arL « « tk .
LsrnpLor , IssnirdtLnIin , rutoLonI ^ ,
Wivkvi'8kkim8n '8vke kKEen888enr,

Wanzentod , Mörteln
Tabakstaub,
Zacherli», Thurmelin ,
Holzwurm -Tinktur ,
Insektenpulver ,
Jnsekteu -ulvers- ritze«
empfiehlt

vor ! » atl » ,
lioksrogorlo.

Fußboden - GlanM,
Parqnetwichse ,
Sruvdirfarbe «,
Ttahlspäne ,
Wach »,
Terpentinöl ,
Putzwerg

empfiehlt
Hosdrogrrir

^ vsnl Kolli .

e.*

»HI»

HaMlmchenes AbfMholz,al» bestes Brennholz bekannt , in Klötzchen und auchklein gespalten zum Anseuein, empfiehlt zu Sommer¬
preisen frei in '-' HauS geliefert die Schuhleisten -
fabrtk Amalienstraße 47. 23.15.

M ,

AV0SS6
m cr/ien / >eis/aA6» :

F ^ ree ^ rcK I

k . Volks L 8obn 's vsioil ,
0Ä/soe»teasss <ter Lerrsnstrasse .

2. 1.

Laeliel -Oeken .
Unterzeichneter bringt sein reiches Lager Kachel -

Oese» in allen Farben und Hetzarten zu billigen
Preisen in empfehlende Erinnerung .

Neueste Irische KachrlOefe » schon zu 3b Mk.
dlk . Reparaturen an Herd und Ofen werden

schnell besorgt.
IV L.vi «1>t , Ofengeschaft,

Markgrafenstraße 43.

8bifemns88sgs
mit gründlicher Durchknetung des Körpers und
nachfolgender Dousche wirkt außerordentlich er¬
frischend und bel -ber.d . I . Klasse Mk. 1.—,II. Klasse Mk. - .80. —

Friedrichsbad . 138 KtistkWk 188 .

Gmaillirtes
und verzinntes

Hovligbschii
't'

empfiehlt billigst -
^ os . Mlvsss ,

koril. prlotr staokk . ,29Erbprinzenstraße29.

llsmpkbälisl ,

I . Klaffe Mk . 1 .50, II. Klaffe Mk . 1 .00.

— 138 KaiserstraHe 138 .

BrauereiH. Fels, Kraueußr . 44.* Heute früh Kesselfleisch mit neuem Sauer¬kraut , Mittags feinste hausgemachte Leber¬und Griebenwürste , sowie Ausschank eines feinenStoffes Hellen Exportbiers , wozu freundltchsteinladet - - - ,
_

3 . Voxsl .

Me krMtzrvi krivtr.
Freitag den 4. August

Loncett u. Vorstellung
der Varirte- Truppe

Anfang 8 Uhr . Eintritt frei .

Voriügllolt», äored rpsrr»m«n
Vskbksuok

sied Lusrsioluislläs VLSÄbLÄLs ,
6 ^0 l 8S Ll>8PLI-nif 8

»2 2slt m>a Arbeit.
(Zisbt a«r Vssobs selbst ölvell

»ngenrkmun srom»tisvli»n
Oerirod.

L.u«zk Llslüllöük -äöl̂ ü 211 smxksIiltzL .
UMIIllß MMdLdMiiM .

Verkauf !v Or1x1oLl-?Leks1«i vor»
1, L, S u . 6 (S u. ß ttÄ. »»1t

6ruUslrvIlLKo tzioss Ltstckvs telusr
ToUettssslFs), soerls u» sü»« 1»«» LLVokv».

Vsrkauks-Ltvlls» in Larlsrubs doi ägu Firmen :
I- VSrtlingvr , ^Valästinssv .V. Vsvtl >si »lu », Larlstrasss
kiug . Nsltt Nsokk », Lail -k'risäriokotrasss .l-os . ol», Uvrrvustrasss .Krön» Ms por ^ Lurvsustrasss.Otto Mszf . i», iVilüelmstrasss ,Lsi »I Kolli , klürrsnstrasss .Lu. tsv Sol, „ Ion, Sodütrsiwtrasso . 12.1.

Oehmig^ÄiZIl ch,Aitr.

^ skvlks ^ t
billig : Hochfeine ächte Schweizer Stickereien , Stück von über 4 Meter 7b HÜ, I ' rottirvnsck -tiiolrer 60 skrottir - Kinderbadetaken 1 2b Hl , das Beste in aulsitzenden Nhrfedercorfetsnur 2 Kopskiffenbezüge mit Longuctten 1 -^1 25 feine leinene Thee - und Kaffeetischdeckennur 2 2b H?. Herr, » - Schweig - Socken , beste QmlitLt , 3 Paar 1 Maco - Herren - Unter¬hemd.' « und Beintleider nur 1 25 Filet - Unterjäckchcn für Herren und Damen 75 A ,hochfeine gestickte weiße Unterröcke nur 4 ^ 75 früherer Preis 7 und 8 ^ il, das Allerbeste inCachemir -Untrrröcken , nur 4 25 M , früherer Preis 8 ^ !, leinene Filet Guipnre -Sophaschoner3b A , leinene Filet - Guipure Nähtischdecke » 1 ^ !, gestickte Damenbemkleider I -^1 35 Hk, Damen¬hemden mit handgestickten Passeneinsätzen 1 85 Htz, einen Posten einzelner Damen -Nachthemden »Matinües , Negligs -Iacken , Fristrmäntel spottbillig . Schluß des Verkaufs in diesen Tagen.HVttLÄtztLÄWs« SS . r «LvKo1 aus Berlin,



Fahrräder,
Fabrikate ersten Ranges , empfiehlt zu billigen
Preisen unter weitgehendster Garantie

II Vvlgst ,
Adlerstraße S (kein Laden).

Fahrunterricht . Reparaturwerkstätte

GefundheLts- und Körperpstege .
Mittel gegen Geficktspickel . — Als schnell

wirkendes Mittel gegen Gesichts Pickel , das unfehlbar
wirkt, ohne Unbequemlichkeiten mst sich zu bringen,
möchte ich die selbstervrobte » Glycerin - Schwefel¬
milch - Seife " von vr . C. Kuhn empfehlen . Schon
nach wenigen Tagen de- Waschens mit dieser Seife
war meine Stirne rein und ich wiederholte den
Gebrauch mit bestem Erfolg , so oft es sich nöth ' g
zeigte. Die Gkycerin -Schwefelmilch Seife ist zu be¬
ziehen von Frz . Kuhn , Kronenparfümcriefabrik
Nürnberg , aber auch in fast allen Apotheken und
Droguerlen erhältlich . U . L , München .

1. KKisse Mk . — .80 , II . Klasse Mk . — .60 .

— 13i » Kaiserstraße 13«.
DM,

Erster Karlsruher Ruder - Club .
Samstag

d. S. August 18SS

livusn-
Ldsiu!

im Cafü May
(Garten),

Kriegstraße .
Beginn 8 Uhr mit

SviLvvrt -
ansgrfuhrt von elüem Theile der Artillerie

Kapelle . ^Wir laden hierzu unsere Mitglieder freunb-
lichst ein. Einführungsrecht gestattet .

Vor V « r «t » i »ä .

Ibe LstKlisIi 6«»ver8a1iüv
moet» vvsr/ DÄäa/at 9 m . IN tks ICalinso-
garton-Lostanrant . IHsnäs »re vvlvomv. —

stta« der Karlsruher Zeitung.)
Auittiche MittheLlungen.

' E'8,tne ' ^ rntgltche Hoheit der Großherzog
Hhheti tztih

'Unter dem 11 . Juli d . L gnädigst bewogen ge¬
funden , dem Gerichten otar Karl Bucherer in Hetdel-'
oerß da «. Rtiterkreuz zweiter Klasse mit Eichen -
laut HvchstthrcS Orden« rom Zähringcr Löwen zu »er -
leiheu .

. Sskne K^ uigliche Hoheit der Großherzog
Eich unter dem 18. Juli d. I gnädigst bewogen

dem Obcrrkchaungsralh Ludwig Kochlin bei
der Generaldtrektion der Staattetsenbabaen da » Ritte r -

, kritz ztzrtter Klasse mit EicheHlaub Hichftihre «
Orden« vom

'
Zähringer Linien zu verleihen .

Alk, ßsvgsnübsr ävm Loiosssnm.

kLllehLubsn, 8ekvLmmbsutsl,
kSkestsvons , 8sifsndiiek8sn.

LilllM 8ÜWWM llbtzr 81rs88«r
'
8 „lrisllolill".

Das »a X«r»8tn «lt » . llnnrelt int schon seit
Rubren mit läill tonen von 8okvaben unä sokvarzsn Räkern bebaktet . ^bll « » nr «räs » U
Iicl »«ir Aitteel vnräen schon zur Vertilgung äissvr lästigen Insekten angsvanät ,
liunrer olrir « Llrtolzr -

diun vuräsn vir ank äas von Herrn <1. b' . 8trassvr in 8psx«r erknnäsns „ürz - IIoliu ^
aufmerksam gsmaokt nnä sich« äa , nach Osbraueb von einigen Rückssn varsn äiv 8ohvah«n
unä Läker »p » rlon v«rack » nii «1eii.

R» kann nnä muss äahsr äas „ 8te » s>ser 'a«I»« «» r ^ llolirr " als «In» voUsILnUlL «»
zur Vertilgung äiossr Räksr bezeichnst unä seäsrmann empfohlen vvravn .

Kvnstaät a . Raarät , 27. ^ pril 1899.
gez. L . Letscor ,

( (,. 8.) Vervaltsr äs» Lraukenkaus „listzsistikt ".
^ nk Ihr gell . Verlangen hin ioh gsrns bereit, Ihnen zu bezeugen, äass mir Ihr «Lirzel-

IoIin " grosse Oiensts srviesvn Kat. 8sit äsr ^ nvsnänng ässseidsn bin iok von äeo Lüehoo-
käkvrn ganz befreit . ^ Ils anäoren vorher aogsvsnäeten Aittel varsn umsonst.

Larlsrude , 12 . L p̂ril 1899. I 'ronnälivhsn Lirnss !
I -. UtSknSi ', Llaktkans zu äen 9 Dillen .

Dem Herrn Li. D' . 8 trasssr in ^8ps^sr a. Rh. bssvhsiuigen vir dismit ank seinsll
^ nnsvk, äass äiezenigen nnsrer Äitgliväsr , veleken äas von Herrn Ztrasssr kabrizirts

zur Vertilgung von Ilngezieker zn krokezveoken nbergvdon vnräe , äassvlb«
als virksam gvkunäen Kaden .

Rarlsrnkv , äen 17. luni 1699. Achtungsvoll

Vorstanä äer Laekergsnosssosekakt Karlsruhe.. . . .
Meobaeker L.eckervMre»-^kLbrik

von

chs . » öklS ,
Kaiferstraße 122 ,

3 .1. empfiehlt
ihre eigenen Fabrikate sämmtlicher Arte»

Uanä - nnä Uetae - i LolrrKvttkar,lascden , Llanähostker^ ^Uolzkottsr , j ronri »tonta »oh«n,Lai »er - nnä Oonrlartaackan ,
sämmtliche Portefeuillewaaren re. re.

3« geübte Möbelschreiner ,
1« tüchtige Bauschreiner

zu sofortigem Eintritt gesucht.
SvrsoL L VolA , Hofmöbelsabrik, Stuttgart .

Die Zlhmimlchliök des FnckiiWes
kann , da sich dies als dringendes Bedürfniß herausgestellt hat , Mittwochs
und Samstags statt wie bisher von 7 Uhr ab schon um 6 Uhr Abends
zu ermäßigte « Preisen benützt werden. b. t .

der

Heute Freitag den L . August 18SS ,
Abends 8 Uhr,

(Opern -Abend)
Direktion : König !. Mustkdir . V I -tvsv .

«« «»»r«, < Abonnenten . 80 - t'^ rrirr
s Nichtabonnenten . SO »



Krosser Verkant

/ L> Lk/erc/e»', KSüke unc/ A ^srr^err
iN ' vollsnvL , ks^dvollsiisii unä Mas6lik1siä6r8toÜ6ir

LA8«r8trs88tz 139.

8tLätzrrteü -7jmter.
Direktion : Alsrtl » Lisi » .

Freitag den L. Angust 18SS .
-M. Vorstellung. „ Außer Abonnement."

! Halbe Preise ! ! Halbe Preise !

An SchlasWgeil-EMtrMkllr.
Schwank in 3 Akten von A Bisson .

IluruerbMli von 10 — 1 und 4 — 6 Uhr . An
HfMVlsenellf Sonn - und Feiertagen nur von
11 — 1 Uhr Hebelstraße 11 , am Marktplatz , im
neueröffnete » LooSgefchäft von O . « Stm .

Staudesbuch - Auszüge .
Eheschließungen r

3. Aug. Friedrich Ancel von hier , Photograph in
Frankfurt a. M . , mit Frieda Höll
von hier .

9. „ Adolf Kugel von Eßlingen , Bierbrauer
hier, mit Emilie Hausier von Nagold .

3. „ Paul Schweizer von Stuttgart , Kauf¬
mann allda , mit Friederike Lang
von hier .

Geburten :
LS. Juli . Albert Rudolf . Vater Rudolf Joß , Maler .
29 . „ Bertha , Pater Josef Lehmann , Schneider .
30. „ Willi Hans J ^ ob , Vater Jakob Hummel ,

Bautechniker .
30. „ Arthur Erwin Alfred , Vater Wilh . Gehrig ,

Schreibgehilfe .
31 . „ Mathilde Mariha Henriette , Vater Wilh .

Heinrich Setter , Tapezier .
2. Aug . Wilhelm , Vater Wilh . Behr , Kaufmann .

Lodesfällrr
2 Aug . Wilhelm , alt 4 Monate 24 Tage , Vater

Georg Ander , Bahnarbeiter .
2 . „ Bertha , alt 10 Monate 7 Tage , Vater

Heinrich Wirth , Wagenwärter .
2. » Josef Weber . Tienstmann , ein Ehemann ,

alt 41 Jabre .
2. » Karl , alt .1 Monat 17 Tage , Vater Karl

Mösincr , Schlosser .
3. „ Rudolf , alt 7 Monate 9 Tage , Vater

Otto Jordan , E -scngicßer .

WitteruugSbeobachtunge »
im Großh. Botantschcn Garten .

2 . August. ^Therw»-neter Barometer Wind DÜt-rung

«» . Mer, , s 10 757 mm Nervest hell !
i2 . Mttt . -1- 20 757 ,
« . « A« . -s- 22 755 . e 1

8eköi »f L Lopp .
( Aus » er Karlsruher Zeitung . )

Karlsruhe , 2. August .
Bei der prinzipiellen Tragweite der Vorlage aber sei
es nicht rätlich, sie zn beraten, wenn eine große Zahl

Urlaub in die Schweiz zu mehrwöchentlichem .
« -scylumißung ersoigen.

Aufenthalt daselbst begeben Der Stadtratsantrag
genommen.

wird hierauf einstimmig an»

Börgerausschußsitzimg vom 1 . August.
Anwesend Oberbürgermeister Schnetzler , Bürger -

meister Kr armer und 74 Bürgerausschußmitglieder .
1 . Dienstvertrag mit Architekt und Hoch¬

bauinspektor Aug . Stürzenacker .
Oberbürgermeister Schnetzlcr empfiehlt unter

Verweisung auf die gedruckte Vorlage die Genehmigung
des Dienstvertrages .

Stadt ». Kern empfiehlt ebenfalls namens des
geschäftsführenden Vorstandes den Stadtverordneten
die Annahme , setzt aber voraus , daß in das Gehalt
von 6500 Mark die nach §. 21 des Beamtenstatuts
zulässige außerordentliche Zulage von 500 Mark ein¬
begriffen ist.

Oberbürgermeister Schnetzler erklärt , daß nach
dem Beamtenstatut kein Beamter einen Rechtsanspruch
aus die außerordentliche Zulage habe . Deren Be¬
willigung stehe vielmehr ganz im Ermessen des Stadt¬
rats und des Bürgerausschufses . Es genüge wohl,
dies festzustellen .

Die Vorlage wird einstimmig angenommen.
2 . Dienstvertrag mit Sparkasfenver -

walter Karl Sircher .
Oberbürgermeister Schnetzler begründet die Vor¬

lage und weist darauf hin , daß Herr Kircher vor
einiger Zeit mit Zustimmung des BüigerauSschusseS
provisorisch als Sparkassenverwalter berufen wurde
und jetzt endgiltig angestellt und in die erste Klaffe
der städt . Beamtenkategorie eingereiht werden soll .
Der vorliegende Vertrag sei analog den sonstigen
Verträgen mit den städt. Beamten ansgefertigt und
enthalte keinerlei besondere Bestimmungen . Er bitte,
demselben die Zustimmung zu erteilen .

Stadtv . Schwindt empfiehlt namens des Stadt -
verordnctenvorstands ebenfalls die Annahme der Vor¬
lage, die einstimmig erfolgt .

3 . Errichtung von 6 weiteren etatS -
mäßigen Lehrerstellen an der hiesigen
Volksschule .

Oberbürgermeister Schnetzler empfiehlt unter Ver¬
weisung aus die gedruckte Vorlage die Annahme .

Obmann des StadtverordnetenvorstondeS vr . Gold -
schmit ist ebenfalls für deren Genehmigung , möchte
aber bei dieser Gelegenheit an den Stadtrat die An¬
frage richten, wie weit der Entwurf betr . die Regelung
der Besoldung für städtische Lehrer und Lehrerinnen
vorbereitet sei. In einer früheren Sitzung sei bekannt¬
lich angenommen worden, daß die neue Gehaltsordnung
vielleicht noch in diesem Jahre in Kraft trete . Indes
sei anzunehmen , daß die Vorarbeiten sehr umfang¬
reich seien . Es sei aber wünschenswert , wenn hre
neue Gehaltsordnung noch in diesem Jahre zur Be¬
ratung kommen und dann mit Beginn des nächsten
Jahres in Kraft treten könne.

Oberbürgermeister Schnetzler teilt mit , daß der
Entwurf völlig auSgearbeitet und so weit gefördert
sei , daß er in dieser Sitzung beraten werden könnte.

4 . Nachtrag zu den Satzungen der Real¬
schulanstalten . Die Vorlage wird ohne Debatte
einstimmig angenommen , nachdem Oberbürgermeister
Schnetzler auf die gedruckte Begründung verwiesen
und Stadtv . vr . Go lösch mit namens des Stadt¬
verordnetenvorstandes deren Annahme empfohlen hatte .

5. Ortsstatut über die Lagergebühren
und Reisekosten der städtischen Beamten .
Oberbürgermeister Schnetzler verweist auf den ge¬
druckten Bericht und empfiehlt Annahme der Vorlage .

Stadtv . Paul Müller spricht sich namens de»
geschDsführenden Vorstandes der Stadtverordneten „
für deren Annahme aus , schlägt aber iu den Para¬
graphen 1 und 4 einige redaktionelle Aenderungea
vor, mit denen sich der Stadtrat zwar nicht mehr be¬
schäftigen konnte , gegen die aber in der Sitzung an¬
der Mitte deS Stadtrat » kein Widerspruch erhob«»
wird.

Die Vorlage wird hierauf einstimmig angenommen.
6 . Herstellung der Falterfiraße . Ober¬

bürgermeister Schnetzler weist darauf hin, daß diese
Vorlage bereits früher dem Bürgerausschuß zur Ge¬
nehmigung unterbreitet , aber zurückgezogen worden
war , da der schon vor zwei Jahren aufgestellte Kosten¬
voranschlag einer Revision unterzogen werden mußte .
Jetzt fei derselbe richtig gestellt ; er bitte um Ge¬
nehmigung der Vorlage .

Stadtv . Fetz er erklärt namens deS Stadtver - -
ordnetenvorstandes , daß man von dem Grundsatz , neue
Straßen nur dann anzulegen , wenn die Anlieger die
Kosten übernehmen, diesmal ausnahmsweise abgewichen
sei, weil die Straße des Waisenhauses wegen hergrprllt
werden muß . Doch habe der Stadtvervrdnrtrnvorstand
dem Wunsche Ausdruck gegeben , daß die Straße nur
bis zum Waisenhaus ausgeführt werden soll .

Bei dieser Gelegenheit wolle er eine andere Sache
zur Sprache bringen, die gegenwärtig alle Gemüter
bewege. Die ganze Stadt freue sich , daß die elek¬
trische Straßenbahn demnächst ins Leben trete . Doch
werde diese Freude für die Bewohner drr WeststadL
dadurch getrübt , daß für da« »weite Geleis« entweder
drr nördliche oder der südlich « Gehweg der Kaiser,
Allee in Aussicht genommen ist. Es wäre sehr zu
beklagen, wenn die St - aßenbehörde die Benutzung der
Fahrstraße nicht gestatten würde . Die Grmidr , die
sie geltend mache , seien ja wohl verständliche doch
habe er das Vertrauen zur Staatsbehörde , daß sie
auf die Interessen der Stadt Karlsruhe - die ge¬
bührende Rücksicht nimmt . Jedenfalls wäre die An¬
lage auf der Fahrstraße daS geringere Uebel von
beiden

'
. Die Fuhrleute müssen eben die Augen offen

halten ; der Spaziergänger ist gewohnt, sich gehen zu
kaffen. Wenn die Bahn auf den Fußsteig Perlegt
wird , dann wäre dieser eben für die Spaziergänger ,
nicht mehr zu benutzen . Er bitte daher de« Stadlrät ,
mit allem Nachdruck daraus hinzuwirken , daß die
elektrische Bahn auf der Fahrstraße »»gelegt wird .



In der Bürgerschaft sei ferner der Wunsch laut
geworden , daß die elektrische Bahn am Bahnhof vor »
bei bis zum grünen Hof geführt wird und daß beim
Kriegerdenkmal eine weitere Linie abzwttgt noch
der Beicrthcimer Allee bis zum Bahnübergang bei
der Gartenstraße , damit die Festhallebesucher eine
Fahrgelegenheit haben . Beide Projekte liegen im
Interesse der Stadt und der Straßenbahngesellschaft .

Oberbürgermeister Schnetzler erklärt hinsichtlich
der Anlegung der Falterpraxe , daß die Ansicht deS
Stadtrats mit der des StadtverordnetenvorstandcS
übcreinstimme . Auch der Stadtrat sei der Meinung ,
daß neue Straßen nur angelegt werden sollten , wenn
die Anlieger die Kosten tragen . Bezüglich der vom
Stadt » . Fetz er angeregten Fragen bitte er die De¬
batte auszusetzen bis zum Schluß der Tagesordnung ,
damit inzwischen die betr . Zeichnungen aufgelegt
werden können . Die Versammlung ist hiermit rin »
verstanden .

7 . Verkauf von Gelände im Bannwald
an Josef Mehlen und Wilhelm Dieffen -
bacher Hierselbst . Oberbürgermeister Schnetzler
empfiehlt namens deS Stadtrats und Stadtverordneter
Augenstein namens des geschästsführenden Vor¬
standes der Stadtverordneten Annahme der Vorlage ,die auch einstimmig erfolgt .

8 . Vertrag mit Kaufmann August Hell -
wig über Geländeverkauf bei der ver¬
längerten Sofienstraße . Die Vorlage wird
nach einer Empfehlung durch Oberbürgermeister
Schnetzler und Stadtv . Dieb er einstimmig an¬
genommen .

Die Debatte über Punkt 6 wird nun wieder auf -
grnvmmen .

Oberbürgermeister Schnetzler erläutert an der
Hand von Zeichnungen den Stand der Sache und
teilt mit , daß die Straßenbahngesellschaft bereits die
Konzession habe , um die Straßenbahn auf dem süd¬
lichen Gehweg der Kaiser - Allee entlang der Bäume
anzulegen . Die Pläne über diese Ausführung seien
offen gelegt worden , und es habe niemand gegen die¬
selben Einsprache erhoben . Erst nachher seien Ein
Wendungen laut geworden . Der südliche Gehweg der
Kaiser -Allee sei breit genug , um die Bahn aufzu¬
nehmen , eine Gefährdung des Fußgängerverkehrs
finde nicht statt , weil das Bahngeleise von dem
übrigen Gehweg durch Bordsteine abgegrenzt werden
solle . Die konzessionierte Anlage zeige dagegen aller¬
dings einen Mißstand , der schwer ins Gewicht falle .
Es werde nämlich der südliche Gehweg der Kaiser -
Allee nicht nur für den Fußgängerverkehr benützt ,
sondern es dürsten dort auch Fuhrwerke an die an¬
grenzenden Häuser anfahren , wenn die elektrische
Bahn auf den Gehweg zu liegen komme , sei dies
nicht mehr gut möglich , und dadurch würben dann
allerdings die Interessen der Angrenzer beeinträchtigt .
An und für sich bestehe jedenfalls die ideale Lösung
der Frage darin , daß das zweite G lcise aus das
nördliche Bankett der Kaiser -Allee gelegt werde , in
gleicher Weise wie jetzt das Pferdebahngeleise aut
dem südlichen Bankett liege . Dieser besten Aus¬
führung stünden aber Hindernisse im Wege . Einmal
nämlich verlange die Großherz . Straßenbauverwaltung ,
daß , wenn die Bahn aus das nördliche Bankett komme ,die Stadt in der Nähe der Kaiser Allee ein Gelände
ankaufe und der Straßenbauverwaltung zur Lagerung
von Schottern abtrete . Redner kann dieses Verlangen
nicht begründet erachten . Der wenige Schotter , der
zu kleineren Ausbesserungen der Straße benötigt
wird , könnte immerhin zwischen den Bäumen aus
den Gehwegen gelagert werden , auch wenn daS
Bankett für die Straßenbahn benützt werde . Umfang¬
reichere Schotterlagerungen für HauptauSbessrrungen
sollten aber auf einer Straße , wie die Kaiser - Allee ,die auf ihrer ganzen Länge bebaut ist, schon aus
Schönheitsgrüuden vermieden werden . Sodann müßte
aber auch bei Anlage der Straßenbahn auf dem nörd¬
lichen Straßenbankett die nach dem GaSweik und
der Printzschen Brauerei hinführende Industriebahn
verlegt werden . Die Verlegung auf die nördlich der
Kaiser - Allee bestehende Promenade erfordere einen
Aufwand von 6000 Mart . Dies komme jedoch
weniger in Betracht , als die Notwendigkeit , auf
dieser Promenade zwei Drehscheiben anzulegen ,und der Umstand , daß durch die Industriebahn
auf welchen die schweren und großen Eisenbahn¬
wagen vierspännig mit Pferden gezogen werden , die
Promenade in erheblicher Weise verunziert und ver¬
dorben wird . Redner hält in Uebereinstimurung mit
dem Bettreter des geschäftsleitenden Vorstandes für
zweckmäßig , wenn die elektrische Bahn neben daS I »-
dustriegeleise , auf die Fahrstraße gelegt und da , wo
daS Jndustriegeleise aufhört , auf das nördliche Ban¬
kett hinübergeführt wird . Hiergegen habe jedoch die
Straßenbauverwaltung Einwendungen erhoben , weil
sie der Meinung sei , daß dann die Fahrbahn der
Kaiser -Allee zu stark eingeengt weide . Redner ver -
kennt nicht , daß dort der Verkehr groß und eine

»«0«
Verschmälerung der Straße nicht erwünscht sei , hält
aber doch den Mißstand namentlich im Hinblick dar¬
auf , daß sich neben der Kaiser - Allee noch eine Paral¬
lelstraße hinzieht , für nicht genügend , um eine Ver¬
legung der Straßenbahn bezw . der Industriebahn
auf d,n einen oder den anderen Gehweg zu recht -
fertigen . Es sei auch in Erwägung gezogen worden ,
welche Nachteile die Stadt erleide , wenn die Indu¬
striebahn ganz beseitigt werde . Die Direktor , des
Gaswerks schätzt den durch die erschwerte Beifuhr
der Kohlen entstehenden Mehraufwand auf minde¬
sten ? 16 000 Mark jährlich , was einer Kapitalauf¬
wendung von 400 000 Mark entspreche . Hierzu könne
die Gemeindeverwaltung die Hand nicht bieten . Auch
würde ein bedeutendes hiesiges industrielles Eta¬
blissement , nämlich die Brauerei Printz , in fast ebenso
empfindlicher Weise durch die Beseitigung der In¬
dustriebahn geschädigt werden . Es sei auch eine
Verlegung der Industriebahn in die Sofienstraße in
Erwägung gezogen worden , was zweifellos das vor¬
teilhafteste für die Kaiser -Allee wäre . Der die Stadt
treffende Aufwand für diese Verlegung sei , abgesehen
von dem Geländcerwerb , auf 11 000 Mark geschätzt,ein fast ebenso hoher Aufwand treffe die Braverer
Printz . Es müsse aber auch ein Stückchen des Bau¬
platzes Ecke der Sofienstraße und der Maxaubahn
bezw . des städt . Lagerplatzes daselbst erworben wer¬
den . Der Aufwand hierfür sei derzeit in Zahlen nicht
auszudrücken , aber wahrscheinlich nicht unerheblich
Die Lösung habe noch den weiteren Nachteil , daß
die an die Sofienstraße anstoßenden Flächen deS
Gaswerkgrundstücks , welche zur Zeit wettvolle Bau¬
plätze darstellen , als solche nicht verwettet werden
könnten , da sie für die Bahn und eine Drehscheibe
derselben benützt werden müßten . Eine Lösung der
Frage , die gar keine Nachteile mit im Gefolge habe ,
sei nicht zu finden , es erübrige der Gemeindeverwal¬
tung nur die Wahl des geringsten Mißstandes . Ein
Beschluß soll heute nicht gefaßt werden Das neue
Projekt sei öffentlich auSgelegk , dem Stadtrat seien
aber die Einwendungen dagegen noch nicht mitge¬
teilt worden . Bevor die ? nicht geschehen sei , könne
er selbstverständlich auch keinen endgiltigen Beschluß
fassen .

Die Verlängerung der Straßenbahn vom Winter -
dcnkmal bis gegen den » grünen Hof " halte auch
der Stadtrat für wünschenswert und habe sie bereits
angeregt . Die Straßenbahngesellschaft sei damit ein¬
verstanden . Es handle sich noch darum , die Zustim¬
mung der Staatsbehörden zu erwirken . Die Ver¬
längerung bedinge , daß die Straßenbahn bas Ge¬
leise der Lokalbahn Durmersheim - Spöck kreuzen
müsse . Redner ist, wie er des Näheren aussührt , der
Meinung , daß dies ohne jede Gefährdung geschehen
könne . Auch wäre es seines Erachtens zweckmäßig ,die elektrische Bahn vom Bahnhof aus nach der Gar -
tenstraße zu verlängern , damit sie dort die aus dem
Stadtgartcn und aus dem Sommertheater Kommen¬
den ausnehmen könnte .

Stadtv . Moninger ist dem Stadtv . Fctzer für
seine Ausführungen dankbar , namentlich dafür , daß
er eine Fortsetzung der elektrischen Bahn bis zum
„ grünen Hof " wünscht . Eine Rundbahn sei für
Karlsruhe eine besondere Notwendigkeit , ebenso eine
schnelle Verbindung des städtischen Zentrums und
des Westens mit dem Osten . Es sei deshalb viel¬
leicht in Aussicht zu nehmen , daß die elektrische Bahn
durch die Adler - oder die Herrenstraße auf die Kaiser -
straße geführt werde . Man müsse mit allen Kräften
darnach streben , möglichst schnell zum Friedhof zu
gelangen (Heiterkeit ) .

Oberbürgermeister Schnetzler betont demgegen¬
über , daß eine Verbindung zwischen dem Westen
und Bahnhof in Aussicht genommen sei , denn man
könne mit der elektrischen Bahn vom KadettcnhauS
bezw . der Moltkestraße bis zum Bahnhofe gelangen .
Ob die Herrenstraßc , die die Kaiserstraße in spitzem
Winkel schneide, sich für eine Verkehrsstraße der elek¬
trischen Bahn eigne , sei ihm zweifelhaft . Eine Ring¬
bahn Eitlinger - Werder - Rüppurrerstraße - Durlacher -
Thor sei ja in Aussicht genommen . Doch hänge dies
Projekt mit der Bahnhofsrage zusammen . Wenn diese
einmal gelöst sei , werde auch die Ringbahn kom¬
men . Ebenso sei eine Rundverbindung Kaiser - Allee ,
Schwimmschule , Grünwinkel und Mühlburg in Aus¬
sicht genommen . Auch sei die Gesellschaft bereit , eine
Bahn nach Beiertheim durch die Karlstraße anzu -
legen . Sie habe sich überhaupt verpflichtet , auf
Wunsch der Stadt alle Linien anzulegen , die ihr nach
dem Stand des Verkehrs und der knutmaßlichen Ren¬
tabilität billigerweise zugemutet werden können , und
wird sich im Falle , daß sich Meinungsverschiedenheiten
ergeben sollten , einem Schiedsgericht unterwerfen .

Stadtv . Drinneberg ist ebenfalls dem Stadtv .
Fetzer für seine Ausführungen dankbar . Er wäre
dafür , daß das zweite Geleise der elektrischen Bahn
nach dem nördlichen Bankett gelegt werde , wohin es
seiner Natur nach gehöre . Er denke denn doch , daß

die staatlichen und städtischen Behörden eS sich über¬
legen , ob sie die Verantwortung für eine dreimalige
Ueberschreitung der Fahrstraße übernehmen wollen .
Er schließe sich im übrigen den Ausführungen deS
Stadtv . Fetzer an .

Oberbürgermeister Schnetzler erklärt , daß er mit
dem Vorschläge des Stadtv . Drinneberg einverstanden
wäre , wenn dieser ihm angeben könne , wohin die
Industriebahn kommen solle .

Stadtv . Drinneberg glaubt , daß sich hierfür
schon ein Platz gewinnen ließe , wenn die gänzlich un¬
zeitgemäßen Lagerplätze für Schottersteine — etwa in
der Nähe der Kasernen — verlegt würden . Man
könne aber auch die Industriebahn aus den Gehweg
verlegen . Die Störung sei nicht bedeutend , denn der
Verkehr , der nur Morgsns und Abends stattfinde ,
vollziehe sich sehr langsam . Auch glaube er kaum ,
daß die Drehscheiben große Störungen verursachen .
Die 10000 — 20000 Mark Kosten erschienen ihm nicht
zu hoch , namentlich wenn die Bahngesellschaft die
Hälfte zahle , was sie wegen der verminderten Gefahr
schon thun könne .

Oberbürgermeister Schnetzler macht darauf auf "
merksam , daß Stadtv . Drinneberg sich mit den Aus¬
führungen des Stadtv . Fetzer einverstanden erklärt
habe , letzt schlage er aber etwas wesentlich anderes
vor . Stadtv . Fetzer wünsche , daß das zweite Geleise
auf der nördlichen Seite der Fahrstraße angelegtwerde . In dem Konzessionsgesuch habe die Gesell¬
schaft das auch angestrebt . Die technische Staatsbehörde
habe ober dagegen Bedenken gehabt .

Stadtv . Drinneberg erklärt , daß er den Stadtv .
Fetzer mißverstanden habe .

Stadtv . Kern ist auch für den Fetzer ' schen Vor¬
schlag und hält es für wünschenswert , daß der
Bürgerausschuß eine möglichst einmütige Haltungin dieser Frage einnehme und den Stadtrat unter¬
stütze.

Stadtv . Fetzer betont , daß er mit seiner Anregung
nicht lediglich seine persönliche Meinung , sondern die¬
jenige des geschästsführenden Vorstandes der Stadt¬
verordneten ausgesprochen habe . Die Anlegung des
zweiten Geleises auf der nördlichen Seite der Fahr¬
straße sei möglich , also solle man diese Angelegenheit
auch zur Zufriedenheit der Bürgerschaft erledigen .

Stadtv . Bätsch auer fragt an , ob nicht durch Zu¬
schüttung des Ablanfgrabens an dem Südrand der
Fahrstraße der Raum für das zweite Geleise ge¬
wonnen werden könnte .

Oberbürgermeister Schnetzler macht darauf auf¬
merksam , daß die Bahn unmöglich so dicht an den
Bäumen entlang fahren könne . Die Zuschüttung des
Grabens stehe mit der elektrischen Bahn in keinem
Zusammenhänge . Tie Ablausgräben seien allerdings
nicht schön , doch würden sie als zur Erhaltung der
Bäume nötig bettachtet .

Stadtv . Schwindt fragt an , ob nicht die Lokal¬
bahn Spöck -Durmersheim zur Entlastung der Krieg¬
straße auf die Strecke vom Bahnhof bis zum Mlitär -
hospital längs der Maxaubahn geführt werben könne .

Oberbürgermeister Schnetzler erklärt , daß auch
die Lokalbahn elektrischen Betrieb einführen will , so
daß nur noch die Arbeiterzüge am Morgen und
Abend mit Lokomotive verkehren . Allerdings könne
die Bahn auch die genannten Strecken längs der
Maxaubahn verkehren ; aber dieses Projekt hänge auchmit der Bahnhoffrage zusammen , insofern als die Bei¬
behaltung der Niveaugeleise auf der Bahn voraus¬
gesetzt werden müsse .

Nach Schluß der Berathung über die Geleisean¬
lage wird die Position 6, Herstellung der Falterstraße ,
entsprechend dem Antrag des Stadtrats genehmigt .

Schluß der Sitzung 4 ^ Uhr .

Israelitische Gemeinde
Freitag den 4 . August : Adendgottesdienst 7» Uhr.
Samstag drn 5 . August : Morgengottcsdlenst 7 »

HanxtgotteSdienst S ö»
Nachmittagsgottes «

dienst 4
Sabbath -Ausgang 8«

An Werktagen : Morgengottesdienst g-o
Abcadgottesdirnst 7

Israelitische Religionsgefellschaft .
Freitag den 4 . August : Sabbath -Anfang 7"" Uhr,
Samstag den 5 . August : MorgengotteSdicast 7»» ,

NachmittagsgotteS -
dtcnst 5 ,

Sabbaih -Ausgang 8"
„

An Werttagtu : Mvrgcngottestieust 6" „
Nachmittaglgsttes -

_ _ dienst 7 „Devck und Bett», der Sh ». V «- Müller ' schev H»fl>nÄb,ndl->n, , rrdiairt mrter Berantwattlichlett von Ludwig Riegel in Karlsruhe -
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